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SCHWÄBISCHE ALB

Liebe Bikerin, lieber Biker, 
das magische Symbol der Schwäbischen Alb – dem geschichtsträchtigsten 
Mittelgebirge Deutschlands – ist der einzigartige Löwenmensch. Der Löwe 
steht für Macht und Würde, Stolz und Kraft und 
findet sich im Wappen des Landes Baden-Würt-
temberg wieder. Zahlreiche Geschichten ranken 
sich um den „König der Tiere“ und machen 
Lust, die Alb mit ihrem Facettenreichtum zu 
entdecken.

Auf die Spuren des Löwen kann man sich im 
Landkreis Göppingen nicht nur zu Fuß begeben: 
Die Löwentrails stehen für Mountainbiken in 
abwechslungsreicher Naturkulisse und locken 
mit eindrucksvollen Ausblicken und geheimnis-
vollen Orten. 

LÖWENTRAILS – GANZ MEIN REVIER! 

Die vier Rundtouren zwischen 16 und 30 Kilometer Länge bieten vor allem 
für Einsteiger und E-Mountainbiker optimale Voraussetzungen und zeigen die 

Vielfalt des Albtraufs und Schurwalds gekonnt 
auf. Die Trailanteile sind moderat, so dass 
technisches Können nicht als Voraussetzung 
für das Befahren der Runden notwendig ist. Im 
Fokus steht neben knackigen Anstiegen und der 
reizvollen Landschaft vor allem der Spaß am 
Bikesport.

Gemütliche Einkehrmöglichkeiten, drei 
prädikatisierte Heilbäder sowie eine optimale 
verkehrstechnische Anbindung machen die 
einzigartige Landschaft, rund um den durch die 
Fils geprägten Doppelten Albtrauf, zu einem 
löwenstarken Erlebnis.

Begib auch Du Dich in das Revier des Löwen 
und mach es zu Deinem! 
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Die Löwentrails sind Rundtouren speziell für Mountainbikes und E-Moun-
tainbikes, die in eine Richtung befahren werden können. Die Beschilderung 
und Markierung erfolgt deshalb nur in die von uns vorgeschlagene Rich-
tung. Dies hängt mit den Abfahrten und Anstiegen zusammen, die teilweise 
nur in eine Richtung befahrbar sind.  

Am Start eines jeden Löwentrails ist eine übersichtliche Informationstafel 
mit Hinweisen zum Routenverlauf, einem Höhenprofil und den Sehens-
würdigkeiten am Wegesrand aufgestellt. Mini-Orientierungstafeln liefern 
unterwegs einen schnellen Überblick über die Strecke. 

Alle Touren stehen als GPX-Track zum Download bereit und können über 
den Tourenplaner des Landkreises Göppingen unter tourenplaner.lk-gp.de  
auch vom Smartphone abgerufen werden. Nicht an jeder Tour sind 
gastronomische Betriebe. Deshalb ist es wichtig bei der Tourenplanung ein 
Rucksackvesper und ausreichend Flüssigkeit für eine Stärkung zwischen-
durch mitzunehmen.  

Bei einem Notfall rufen Sie bitte die 112 an und geben Ihren Standort 
oder die UTM-Koordinaten durch, damit eine genaue Standortbestimmung 
durch die Rettungskräfte erfolgen kann. Den genauen Standort und die 
Koordinaten finden Sie an jedem Wegweisungspfosten über die dort 
aufgeklebte Information.

BESCHILDERUNG DER LÖWENTRAILS

Die größeren Plus-Wegweiser enthalten 
neben der Routennummer, dem Schwierig-
keitsgrad und dem Richtungspfeil ergän-
zende Informationen zur Tour. Anhand eines 
Höhenprofils kann der aktuelle Standort der 
Tour und die bereits zurückgelegte Strecke 
erkannt werden. Zudem sind das Wege- und 
Destinationslogo abgebildet.

Basis-Wegweiser sind durch ihre einfache 
Gestaltung recht schnell erfassbar und ent-
halten neben der Routennummer und dem 
Richtungspfeil auch den Schwierigkeitsgrad 

jeder Runde. Dieser ist durch die farbliche 
Kennzeichnung zu erkennen: blau – leicht,  
rot – mittel, schwarz – schwer.

http://tourenplaner.lk-gp.de
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Trail-Wegweiser heben natürliche und 
ange legte Trails auf der Strecke hervor, wobei 
die Schildfarbe (blau/rot/schwarz) eine Orien-
tierung zur fahrtechnischen Schwierigkeit gibt. 

Das Startschild charakterisiert den Trail mittels 
Kurzbeschreibung, die Trail-Wegweiser weisen 
die Richtung auf dem Trail.



VERHALTENSKODEX

�	Respektiere Wegsperrungen und die in der Freizeitwegekonzeption  
entwickelten Ruhezonen.

�	Hinterlasse keine Spuren wie Müll sowie Tierkot, behandle Deinen Weg 
schonend.

�	Handle vorausschauend und rücksichtsvoll. Passe Dein Verhalten der 
jeweiligen Situation an. Sicherheit geht vor.

�	Respektiere andere Nutzer von Wald und Flur.

�	Nimm Rücksicht auf Tiere und Pflanzen.

�	Plane im Voraus und nutze das Tageslicht. Versuche die Dämmerung  
am Morgen und am Abend zu meiden.

�	Beachte das Betretungsverbot landwirtschaftlich genutzter Flächen 
während der Vegetationszeit.

�	Bleibe auf den bezeichneten Wegen und meide Waldränder, so können 
sich Wildtiere besser an den Menschen gewöhnen.

VEREINBARUNG

Wir alle im Landkreis Göppingen nutzen und teilen gemeinsam Wald und Flur. 
Sei es in der Freizeit als Wanderer, Jogger, Mountainbiker, Hundebesitzer, 
Reiter oder andere Erholungssuchende, im Rahmen der Forst- und Landwirt-
schaft oder der Jagd. Wir bekennen uns als Vertreter von

�	Schwäbischem Albverein,

�	Deutschem Alpenverein,

�	Allgemeinem Deutschen Fahrradclub,

�	lokal organisierten Mountainbikegruppen  
und der Deutschen Initiative Mountainbike,

�	Forst- und Landwirtschaft,

�	Naturschutzbehörden und Landesnaturschutzverband,

�	Kreisjägervereinigung,

�	Waldbauverein,

�	Reitvereinigungen,

�	Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf und  
Touristikgemeinschaft Stauferland,

�	Kommunen und Landkreisverwaltung
zu einem partnerschaftlichen Miteinander im Sinne unser aller Interessen  
in Wald und Flur.

RESPEKTVOLLES MITEINANDER IN WALD UND FLUR
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Viel Abwechslung bietet der Löwentrail „Reußenstein-Runde“ in 
Wiesensteig. Die Strecke verläuft größtenteils im Wald, vorbei am 
idyllischen Lauf der Fils oder der mystischen Kulisse rund um die 
Ruine Reußenstein. Das junge Filstal kann insbesondere mit geo-
logischen Highlights sowie einer für die Alb so typischen Flora und 
Fauna aufwarten.

REUSSENSTEIN-RUNDE
GESCHICHTE UND NATUR IM EINKLANG
// Wiesensteig

Viel Abwechslung bietet der Löwentrail „Reußenstein-Runde“ in 
Wiesensteig. Die Strecke verläuft größtenteils im Wald, vorbei am 
idyllischen Lauf der Fils oder der mystischen Kulisse rund um die 
Ruine Reußenstein. Das junge Filstal kann insbesondere mit geo-
logischen Highlights sowie einer für die Alb so typischen Flora und 
Fauna aufwarten.

REUSSENSTEIN-RUNDE
GESCHICHTE UND NATUR IM EINKLANG
// Wiesensteig
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Schwierigkeitsgrad
Länge 19,7 km
Dauer 2:30 Std.
Höhenmeter 354 m
Fahrtrichtung im Uhrzeigersinn
Technik ■■■■■■

Kondition ■■■■■■

Erlebnis ■■■■■■

Landschaft ■■■■■■

 Startpunkt: Parkplatz Reußenstein
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Der Streckenverlauf führt zunächst vorbei am Hofgut Reußenstein. Von 
dort folgen wir dem Wegeverlauf über die ebene Albhochfläche bevor es 
kurz nach dem Fohlenhaus hinab ins Schöntal geht. Nach kurzer Fahrt auf 
asphaltiertem Weg führt uns die Route wieder hinauf zum Lammwirtsteich. 
Ab hier verläuft die Tour auf Halbhöhenlage unterhalb des Sommerbergs mit 
schönen Ausblicken auf das im Tal gelegene Städtchen Wiesensteig. Nach 
dem Katzenfelsen geht es bergab ins Tal, vorbei am Wiesensteiger Freibad, 
das zu einer erfrischenden Pause einlädt, in Richtung Papiermühle. Wir 
fahren weiter zum nächsten Höhepunkt der Tour: dem Filsursprung. Dort 

REUSSENSTEIN-RUNDE
GESCHICHTE UND NATUR IM EINKLANG
// Wiesensteig

erwartet uns neben einer Schutzhütte und zwei Grillstellen eine beeindru-
ckende Kulisse aus Wiesen, Wäldern und der jungen Fils. Über das wildro-
mantische Hasental gelangen wir mit moderatem Anstieg wieder zurück auf 
die Albhochfläche zum Ausgangspunkt. 
Vom Parkplatz Reußenstein, der mit dem RadWanderBus an Sonn- und Fei-
ertagen (von Mai bis Oktober) optimal zu erreichen ist, steht die eindrucks-
volle Burgruine Reußenstein nur einen Katzensprung entfernt. Sie zählt zu 
den schönsten Burgruinen mit einem herrlichen Blick ins Neidlinger Tal und 
ist in jedem Fall einen Abstecher wert.



Reußenstein-Runde
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Traumhafte Aussichten ins Vorland der Schwäbischen Alb bietet der 
Löwentrail „Teufelsloch-Runde“ rund um Bad Boll und Gruibingen. Der Weg 
führt vorbei an der Kornberghütte, am Boßlerhaus und am Deutschen Haus. 
Letzteres kann mit einem schönen Biergarten, der einen guten Blick auf den 
Hohenstaufen, den Hausberg Göppingens, bietet, aufwarten. Die Jahrhun-
dertsteine am Gruibinger Wiesle regen mit teilweise provokativen Schlagwör-
tern aus der Geschichte zum Nachdenken an. 

TEUFELSLOCH-RUNDE
HINAUF AUF KORNBERG UND BOSSLER
// Gruibingen

Traumhafte Aussichten ins Vorland der Schwäbischen Alb bietet der Lö-
wentrail „Teufelsloch-Runde“ rund um Bad Boll und Gruibingen. Der Weg 
führt vorbei an der Kornberghütte, am Boßlerhaus und am Deutschen 
Haus. Letzteres kann mit einem schönen Biergarten, der einen guten 
Blick auf den Hohenstaufen, den Hausberg Göppingens, bietet, aufwar-
ten. Die Jahrhundertsteine am Gruibinger Wiesle regen mit teilweise 
provokativen Schlagwörtern aus der Geschichte zum Nachdenken an. 
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Schwierigkeitsgrad
Länge 29,7 km
Dauer 3:45 Std.
Höhenmeter 620 m
Fahrtrichtung gegen Uhrzeigersinn
Technik ■■■■■■

Kondition ■■■■■■

Erlebnis ■■■■■■

Landschaft ■■■■■■

 Startpunkt: Parkplatz Sickenbühlhalle in Gruibingen 

TEUFELSLOCH-RUNDE
HINAUF AUF KORNBERG UND BOSSLER
// Gruibingen
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Vom Startpunkt an der Sickenbühlhalle in Gruibingen geht es ein kurzes 
Stück auf asphaltierter Straße durch den beschaulichen Ort zur Buch-
steige. Von dort folgt der Weg auf Halbhöhe unterhalb des Burgstalls in 
Richtung Mühlhausen im Täle. Dabei haben wir immer wieder schöne 
Ausblicke in das nahe Filstal. Die Tour führt über Mühlhausen im Täle am 
Fuße des Rufsteins entlang zurück nach Gruibingen. Nach weiterer kurzer 
Strecke durch den Ort gelangen wir über einen gemächlich ansteigenden 
Forstweg am Mähdeles Berg vorbei zum Kornberg mit dem Kornberg-
haus, das am Wochenende bewirtschaftet ist. An Wacholderheiden und 
saftigen Buchenwäldern vorbei, gelangen wir zum Kornbergsattel, ab dem es steil abwärts in Richtung Königshau geht. Die Tour folgt auf Halbhöhe 

dem Forstweg durch den Wald, bevor es über einen schmalen Waldweg 
hinab nach Eckwälden geht. Im Anschluss passieren wir das „feuchte“ 
Teufelsloch und es geht wieder steil bergauf. Wem der Anstieg in Richtung 
Deutsches Haus zu anstrengend wird, kann sich dort eine kleine Pause 
gönnen, oder direkt in die Pedale treten, um den weiteren Anstieg im Wald 
bis zum Boßlerhaus zu schaffen. Auch dort lohnt eine kurze Einkehr. Am 
kurz darauffolgenden Gruibinger Wiesle belohnt eine fantastische Aussicht 
und die Jahrhundertsteine die Strapazen. Über den Häringer Steig geht es 
hinab ins Winkelbachtal und zurück an den Ausgangspunkt der Tour. 

TEUFELSLOCH-RUNDE
HINAUF AUF KORNBERG UND BOSSLER
// Gruibingen



Teufelsloch-Runde
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Der Löwentrail „Mordloch-Runde“ zwischen Geislingen, Böhmen-
kirch und Donzdorf bietet malerische Ausblicke auf den imposant und 
steil emporragenden Albtrauf sowie jede Menge, für die Alb typische 
Naturlandschaften. Besonders erwähnenswert ist der Aussichtspunkt 
Maierhalde mit Blick auf den Hohenstaufen sowie die urigen Einkehr-
möglichkeiten bei der Kuchalb.

MORDLOCH-RUNDE
RASANT HINAB INS VERTRÄUMTE ROGGENTAL
// Geislingen an der Steige

Der Löwentrail „Mordloch-Runde“ zwischen Geislingen, Böhmen-
kirch und Donzdorf bietet malerische Ausblicke auf den imposant und 
steil emporragenden Albtrauf sowie jede Menge, für die Alb typische 
Naturlandschaften. Besonders erwähnenswert ist der Aussichtspunkt 
Maierhalde mit Blick auf den Hohenstaufen sowie die urigen Einkehr-
möglichkeiten bei der Kuchalb. 
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 Startpunkt: SC-Parkplatz in Geislingen an der Steige 

MORDLOCH-RUNDE
RASANT HINAB INS VERTRÄUMTE ROGGENTAL
// Geislingen an der Steige

Schwierigkeitsgrad
Länge 29,7 km
Dauer 3:45 Std.
Höhenmeter 520 m
Fahrtrichtung im Uhrzeigersinn
Technik ■■■■■■

Kondition ■■■■■■

Erlebnis ■■■■■■

Landschaft ■■■■■■
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Vom Startpunkt am SC-Parkplatz führt die Strecke zunächst ins idyllische 
Längental, das kleinste der insgesamt fünf Täler in Geislingen an der Stei-
ge. Der erste Anstieg führt erst über schmale naturnahe Wege, anschlie-
ßend über Forstwege hinauf auf den Tegelberg. Kurz nach dem Tegelhof 
lohnt ein Abstecher zum Kuhfelsen mit sagenhaftem Ausblick ins mittlere 
Filstal. Danach führt der Weg uns weiter zur Kuchalb, wo man an verschie-
denen Stellen eine Rast einlegen kann. Im Anschluss verläuft die Tour über 
schöne naturnahe Wege durch den Wald in Richtung Oberweckerstell. Von 
dort geht es am Segelfluggelände sowie an weiteren Aussichtspunkten ins 
idyllische Lautertal vorbei zum Messelhof. 

Wer Zeit hat, sollte unbedingt einen kurzen Abstecher zum Aussichtspunkt 
Messelstein einplanen, der hoch über Donzdorf thront. Über die Albhoch-
fläche geht es im Anschluss relativ eben voran bis nach Schnittlingen.  
Ab hier geht es rasant hinab ins Roggental. Über den Ravenstein erreichen 
wir nach einem  kurzem Stück das Mordloch. Empfehlenswert ist ein 
Besuch bei der Oberen Roggenmühle, die gemütliche Gastwirtschaft mit 
schwäbischen Spezialitäten und fangfrischen Forellen vereint. Die Strecke 
führt danach über den Ortsteil Eybach unterhalb der Himmelsfelsen ent-
lang, auf schmalen Pfaden zurück zum Startpunkt. 

MORDLOCH-RUNDE
RASANT HINAB INS VERTRÄUMTE ROGGENTAL
// Geislingen an der Steige



Mordloch-Runde
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Der „jüngste“ Löwentrail bietet viel Abwechslungsreichtum und 
tolle Trails zwischen Fils- und Remstal. Die Schurwaldrunde verläuft 
größtenteils durch den Wald, bietet aber auch überraschende Ausbli-
cke Richtung Albtrauf und Schwäbische Alb. Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene – hier kommen Trailliebhaber voll auf ihre Kosten. 
Ein Highlight der Strecke ist der etwa ein Kilometer lange Ebertrail.

SCHURWALD-RUNDE
TRAILPARADIES ZWISCHEN FILS- UND REMSTAL
// Uhingen / Ebersbach an der Fils

Der Tourenanfang ist entweder an der Grundschule in Nassachmühle, 
am Parkplatz Bärentobel oder am Parkplatz am alten Trimmdichpfad (aus 
Ebersbach/Fils kommend in Richtung Krapfenreut) möglich. Von dort aus 
folgt man der Beschilderung „Schurwald-Runde“. Ab der Grundschule in 
Nassachmühle geht es ein kleines Stück an der Nassachtalstraße entlang, 
bis wir am Brunnen rechts einbiegen. Diesem Weg folgen wir, bis wir in 
den ersten Trail kurz bergab einfahren und dann weiter bis zur Kreuzung 
Bärentobel gelangen. Achtung: Dieser Trail ist ein Shared Trail. Hier haben 
Fußgänger und Wanderer generell Vorfahrt. 

Der „jüngste“ Löwentrail bietet viel Abwechslungsreichtum und 
tolle Trails zwischen Fils- und Remstal. Die Schurwaldrunde verläuft 
größtenteils durch den Wald, bietet aber auch überraschende Ausbli-
cke Richtung Albtrauf und Schwäbische Alb. Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene – hier kommen Trailliebhaber voll auf ihre Kosten. 
Ein Highlight der Strecke ist der etwa ein Kilometer lange Ebertrail.

SCHURWALD-RUNDE
TRAILPARADIES ZWISCHEN FILS- UND REMSTAL
// Uhingen / Ebersbach an der Fils

Ebertrail
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Schwierigkeitsgrad
Länge 19,8 km
Dauer 2:40 Std.
Höhenmeter 531 m
Fahrtrichtung gegen Uhrzeigersinn
Technik ■■■■■■

Kondition ■■■■■■

Erlebnis ■■■■■■

Landschaft ■■■■■■

 Startpunkt: Grundschule Nassachmühle, Parkplatz Bärentobel  
 oder ehemaliger Trimmdichpfad

Der Tourenanfang ist entweder an der Grundschule in Nassachmühle, 
am Parkplatz Bärentobel oder am Parkplatz am alten Trimmdichpfad (aus 
Ebersbach/Fils kommend in Richtung Krapfenreut) möglich. Von dort aus 
folgt man der Beschilderung „Schurwald-Runde“. Ab der Grundschule in 
Nassachmühle geht es ein kleines Stück an der Nassachtalstraße entlang, 
bis wir am Brunnen rechts einbiegen. Diesem Weg folgen wir, bis wir in 
den ersten Trail kurz bergab einfahren und dann weiter bis zur Kreuzung 
Bärentobel gelangen. Achtung: Dieser Trail ist ein Shared Trail. Hier haben 
Fußgänger und Wanderer generell Vorfahrt. 
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SCHURWALD-RUNDE
TRAILPARADIES ZWISCHEN FILS- UND REMSTAL
// Uhingen / Ebersbach an der Fils

Weiter geht es bergauf Richtung Nassach, bis wir auf den zweiten Trail, den 
Bärentobeltrail einbiegen. Dieser ist anfangs wurzelig und später mit Stufen 
versehen. Wir kommen am Bärentobelparkplatz an und folgen dem Wegver-
lauf über die Nassachtalstraße den Berg hinauf. Hier ist ein wenig Kondition 
erforderlich, da dieser Abschnitt teils steil und lang ist. Oben angekommen, 
haben wir eine schöne Aussicht auf den Albtrauf. 

Wir queren den Parkplatz, der zur rechten Hand liegt und fahren weiter in 
Richtung Wald auf den folgenden Singletrail, zuerst bergab, dann kurz steil 
bergauf. Nach Überqueren der Straße geht es auf dem Parkplatz etwa 20 
Meter nach links. Dort sehen wir dann die Einfahrt zum Verbindungstrail. Am 
Trailende fahren wir links hinauf, bis zur Abzweigung in den nächsten Trail. 
Dieser ist erneut gut beschildert. Dort wiederum am Ende angekommen, 
fahren wir den Schotterweg links hinunter ins Bachtal. Immer am Bach ent-
lang führt uns dieser idyllische Weg, bis die Abzweigung Richtung Ebertrail 
erfolgt, über momentane Stufen und anschließend über einen eigenen Weg 
bergan. Dieser Weg zum Ebertrail ist mit kunstvoll aus Holz geschnitzten 
Ebern gut ersichtlich. 

Nun sind wir am Ebertrail angekommen und können diesen befahren. Der 
Ebertrail ist ein schöner Flow Trail mit verschiedenen Schwierigkeiten ge-
spickt – alle Hindernisse sind überrollbar. Am Ende des Trails angekommen, 
folgen wir wieder den Ebern, welche uns zu der bereits befahrenen Auffahrt 
bringen  

Nach Überqueren der Krapfenreuter Straße fahren wir immer geradeaus 
in Richtung Uhingen. Nach einem schönen Trail durch den Wald und über 
eine Wiese, kommen wir nach Diegelsberg. Der Weg dorthin ist ein schöner 
Panoramaweg, der uns eine Sicht über den Neuffen, die Teck und den Alb-
trauf bietet. Es geht am TV-Heim des TV-Diegelsberg vorbei. Hier kann man 
sonntags einkehren. Nun geht es der Beschilderung nach weiter bergab 
Richtung Bärentobelparkplatz und wieder zurück zum Ausgangspunkt über 
den Shared Trail bis zum Ende in Nassachmühle.



Schurwald-Runde
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REUSSENSTEIN-RUNDE

	 GASTHOF PENSION ZUM 
 FILSURSPRUNG

Helfensteinstr. 81, Wiesensteig
Tel. 07335 5203

	 HOFGUT REUSSENSTEIN 
Reußenstein 1, Wiesensteig
Tel. 07335 5335 

	 GASTHOF ZUM SEE 
Kirchheimer Str. 1, Wiesensteig
Tel. 07335 6187

	 HOTEL-GASTHOF AM SELTELTOR
Westerheimer Str. 3, Wiesensteig 
Tel. 07335 1830 

	 ALBHOTEL MALAKOFF 
Malakoffstr. 21, Wiesensteig  
Tel. 07335 9245090 

	 MÜHLWERK | CAFÉ & MEHR
Hauptstr. 81, Wiesensteig
Tel. 07335 5203

	 LÖWEN (Biergarten)
Hauptstr. 15, Wiesensteig

TEUFELSLOCH-RUNDE

	 DEUTSCHES HAUS
Kaltenwanghof 1
Weilheim / Teck
Tel. 07023 740098

	 BRENDER'S RESTAURANT  
UND BIERGARTEN

Pappelweg 9, Bad Boll
Tel. 07164 2115

	 NATURFREUNDEHAUS  
BOSSLERHAUS

Bossler, Gruibingen
Tel. 0171 5424379

Am Wegesrand der Löwentrails befinden sich zahlreiche Gastgeber. Unter-
künfte und Gaststätten freuen sich auf Mountainbiker und Fahrradfahrer 
und laden auf eine kulinarische Reise durch die Region ein. 
Die hiesige Kulturlandschaft mit ihren Streuobstwiesen, Wacholderheiden 
und Kräutergärten ist reich an einzigartigen Geschmackserlebnissen. Hier 
heißt es Energie tanken für den nächstenen Trail!

GASTRONOMIE UND HOTELLERIE – EINKEHREN,  
VERWEILEN UND FRISCHE ENERGIE TANKEN
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	 BIOLAND-HOTEL ALBBLICK
Dorfstr. 79, Bad Boll-Eckwälden
Tel. 07164 2239

	 GREKO – GRIECHISCHE KÜCHE
Gosbacher Str. 15,  
Mühlhausen im Täle
Tel. 07335 1851100

	 GASTHOF ZUR KRONE
Badstr. 12, Bad Boll
Tel. 07164 2931

	 LANDHOTEL SONNENHALDE
Bett&Bike Gastgeber
Kornbergweg 1, Bad Boll
Tel. 07164 9403-0

	 SEMINARIS HOTEL BAD BOLL
Michael-Hörauf-Weg 2, Bad Boll
Telefon 07164 805-0

	 RISTORANTE & PIZZERIA  
DA PEPE

Erlengarten 37, Bad Boll
Tel. 07164 800333

SCHURWALD-RUNDE

	 TV DIEGELSBERG
Kohlwiesenstr. 51, 
Uhingen-Diegelsberg
Tel. 07163 530076

	 PIZZERIA HIRSCH
Nassachtalstr. 137, 
Uhingen-Nassach
Tel. 07163 5323430

	 ZUR ROSE
Schorndorfer Str. 44, Ebersbac h / 
Fils-Büchenbronn
Tel. 07163 3557

	 STADIONGASTSTÄTTE 
Strutstr. 15, Ebersbach / Fils
Tel. 07163 7157

	 MEAT & CO.
Hauptstr. 50, Ebersbach / Fils
Tel. 07163 1657288

	 BADHOTEL RESTAURANT 
STAUFERLAND 

Gruibinger Str. 32, Bad Boll 
Tel. 07164 801680

	 DIE KORNBERGHÜTTE 
Kornberg 1, Gruibingen
Tel. 0171 6854990

MORDLOCH-RUNDE

	 GASTHAUS HIRSCH
Treffelhauser Str. 2,
Schnittlingen
Tel. 07332 5510

	 LANDGASTHOF OCHSEN 
Von Degenfeld-Str. 23, 
Geislingen / Steige
Tel. 07331 932530

	 GASTSTÄTTE TEGELHOF
Berghof 2, Donzdorf
Tel. 07331 60935

	 GASTHAUS ZUR MUTTER 
FRANZL 

Kuchalb 9, Donzdorf
Tel. 07162 29431

	 OBERE ROGGENMÜHLE
Obere Roggenmühle 1,
Geislingen / Steige-Eybach
Tel. 07331 61945

	 LANDGASTHOF RÖSSLE
Bett&Bike Gastgeber
Albstr. 9, Steinenkirch 
Tel. 07332 92390-0

	 SC GASTSTÄTTE 
Jürgen-Klinsmann-Weg 10 
Geislingen / Steige 
Tel. 07331 63289

	 GASTSTÄTTE SÄNGERHEIM
Felsentalstr. 24,
Geislingen / Steige-Eybach
Tel. 0176 22125733

 direkt am Trail gelegen      in der näheren Umgebung des Trails gelegenLEGENDE:Hinweis: Bitte beachten Sie die jeweiligen Öffnungszeiten.
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Lust auf Kultur und Geschichte pur? 

Weithin sichtbar thronen imposante Bauwerke auf Gipfeln, an Tal‑ 
rändern und Felskanten. Denn die Schwäbische Alb ist eine der burgen‑ 
und schlösserreichsten Regionen Deutschlands. Zwischenzeitliche 
Herrscher wie die Römer, Kelten oder Alamannen haben hier Spuren 
hinterlassen. Aber nicht nur auf sondern auch unter der Erde gibt es 
viel zu entdecken:  Vulkanschlote, Meteorkrater, Höhlenlabyrinthe, tief‑ 
blaue Quelltöpfe und Saurier‑Versteinerungen aus Urzeiten. Funde wie 
Mischwesen, Tierfiguren und Flöten, wenige Zentimeter groß,  gefertigt 
aus Mammut‑Elfenbein und Tierknochen, entdeckt in den  Höhlen der 
Schwäbischen Alb, sind faszinierende und frühzeitliche  Belege, die den 
Ursprung der menschlichen Kultur erlebbar machen. 
www.schwaebischealb.de/kultur

„AlbInclusive“ Urlaub: 

Bus, Bahn und Erlebnisse gratis

Komm’ und 
entdecke 
die Vorteile 
der Alb.

www.schwaebischealb.de

Die Städte der Alb sind perfekt geeignet für kleine und feine Städterei‑
sen. Tübingen etwa mit seiner bunten und vielfältigen Altstadt, seinen 
Studenten und Stocherkähnen. Oder Blaubeuren mit dem türkis leuch‑
tenden und sagenumwobenen Blautopf. Oder Ulm mit dem sage und 
schreibe höchsten Kirchturm der Welt. Fashionistas und Shopper zieht 
es in die Outletcity nach Metzingen. Modelleisenbahnfans kommen im 
Göppinger Märklineum der Geschichte von Märklin auf die eiserne 
Spur. Und in der Bierkulturstadt Ehingen dreht sich von Brauseminaren 
bis Bierwanderweg alles ums flüssige Gold. Und nicht zuletzt führen 
Wanderwege und Radrouten zu grandiosen Natur‑ und Kulturstätten. 
Mehr als genug für einen erlebnisreichen oder entspannten Kurztrip.
www.staedteperlen-alb.de

Lust auf Städtetrips für jeden Geschmack? 

ALBCARD

ÜBER 140 GASTGEBER AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB  
SCHENKEN DIR BEIM CHECK-IN DEN EINTRITTSSCHLÜSSEL 
ZUR SCHWÄBISCHEN ALB: DIE ALBCARD.

Mit der AlbCard erhälst du ab der ersten Urlaubsnacht … 
… gratis Eintritt bei mehr als 140 Top-Sehenswürdigkeiten und 
Erlebnissen der Schwäbischen Alb. Eintritt in Thermen und Bädern wie 
badkap, Bad Blau, Panoramatherme oder Alb-Thermen. Besichtigung der 
Kultur-Highlights wie Limes-Museum, Schloss Lichtenstein, Urgeschicht-
liches Museum, Burg Hohenzollern und Campus Galli. Unvergessliche 
Erlebnisse wie eine Kanutour im Oberen Donautal oder eine Mammut-
jagd im Archäopark Vogelherd.

… kostenfreie Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs an allen Aufent-
haltstagen. Mit der AlbCard bewegst du dich zwischen Tuttlingen, 
Tübingen, Aalen und Ulm kostenfrei mit Bus und Bahn. Infos unter 
albcard.de/freiefahrt.

Die AlbCard ist ein kostenfreies Service- 
angebot der teilnehmenden Gastgeber und ist 
während deines Reisezeitraums gültig.  
Alle AlbCard-Gastgeber und Spar-Vorteile 
findest du auf
albcard.de

http://www.albcard.de
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ERLEBNISREGION SCHWÄBISCHER ALBTRAUF 

Idyllisch zwischen Stuttgart und Ulm 
gelegen, überzeugt die Erlebnisregion 

Schwäbischer Albtrauf nicht nur durch ihre abwechslungsreiche Land-
schaft mit geheimnisvollen Felsvorsprüngen, Tälern, Streuobstwiesen und 
unverwechselbaren Panoramaaussichten – sondern auch durch eine fei-
ne Gourmetküche und regionale Spezialitäten. Dem Aktivurlaub steht mit 
dem Wanderweg Albtraufgänger, der zu Europas besten gehört und dem 
hervorragend ausgebauten Radwegenetz im Landkreis nichts im Wege.

ERLEBNISREGION SCHWÄBISCHER ALBTRAUF E.V.
Weberstraße 7 · 73084 Salach
Tel. 07162 70414-20
info@mein-albtrauf.de
mein-albtrauf.de
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Kontakt:
Telefon: 07161 202-9740 
E-Mail: loewentrails@lkgp.de

löwentrails.de

mailto:loewentrails%40lkgp.de?subject=
http://www.loewenpfade.de
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